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Liebe Vereinsmitglieder,  
liebe Freunde und Förderer,  
liebe Kolleginnen und Kollegen, 

das Jahr 2009 ist mit einer erfolgreichen Konferenz Marx mit der MEGA 
neu lesen zu Ende gegangen. Die rege Teilnahme aus ganz Deutschland und 
die internationalen Gäste haben die Konferenz zu einem Erlebnis werden 
lassen. Die interessanten Vorträge und anregenden Diskussionen werden 
wir in den Beiträgen zur Marx-Engels-Forschung. Neue Folge 2010 doku-
mentieren und bitten um Einreichung der Beiträge bis zum 30. April 2010. 

Kurz vor der Konferenz erschien der MEGA-Band I/21 (September 1867 bis März 1871), den 
Dr. Jürgen Herres bearbeitet hat und ihn damit aktuell vorstellen konnte. Wir werden uns be-
mühen, mit unseren bescheidenen Vereinsmitteln und Möglichkeiten, die Internationale Marx-
Engels-Stiftung bei der Herausgabe der MEGA finanziell und durch Öffentlichkeitsarbeit zu 
unterstützen. 

Im November 2009 war unser Verein an einer Veranstaltung beteiligt, die sich regen Zuspruch 
junger Leute erfreute, nämlich die Marx-Herbstschule. In sechs Seminargruppen wurde über 
Probleme des 2. Bandes des „Kapitals“ auch anhand von Textauszügen aus der MEGA diskutiert. 
Das war schon die zweite Veranstaltung dieser Reihe, die in diesem Jahr vom 29. bis 31. Okto-
ber fortgesetzt wird, wobei es dann um ausgewählte Fragen des 3. Bandes gehen wird. Nicht nur 
zur Unterstützung dieser Reihe, sondern auch zur Erleichterung des Studiums des „Kapitals“ 
sind im Karl Dietz Verlag Einzelpublikationen des 6. und 24. Kapitels des 1. Bandes im Pocket-
Format erschienen. In Kürze wird „Kapital 1.3“ mit Briefauszügen von Marx über das Kapital 
folgen, wiederum von Rolf Hecker herausgegeben. 

Am 4. März 2009 haben wir auf einer Vereinsveranstaltung den David-Rjazanov-Preis 2008 
an Ingo Stützle verliehen und zwei der eingereichten Arbeiten in der Neuen Folge 2009 veröf-
fentlicht. Der Preis 2010 ist erneut ausgeschrieben und die Arbeiten sollten bis zum 15. Septem-
ber 2010 eingereicht werden. Näheres dazu auf unserer Internetseite. 
                                            
*  Rundschreiben/Newsletter des Vereins erscheinen seit 1998 in unregelmäßiger Folge. 
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Kennzeichnend für das Jahr 2009 war die Verstärkung der internationalen Zusammenarbeit. 
Das Netzwerk der Marx-Engels-Forscher in aller Welt wurde weiter enger geknüpft. Ausdruck 
dafür waren der Besuch des Vorstands der finnischen Marx-Gesellschaft in Berlin, die Teilnahme 
des Vereinsvorsitzenden an der Jahrestagung der japanischen Arbeitsgemeinschaft für Marx-
Engels-Forschung und unsere o.g. Konferenz, auf der wir auch eine Vertiefung der Kontakte 
zum Verlag Edizione Lotta Communista in Mailand, der u.a. Marx-Engels-Werke herausgibt, 
vereinbart haben. Außerdem haben wir auf verschiedenen Wegen, vor allem durch unser Ver-
einsmitglied Prof. Eike Kopf, die Veröffentlichung einer 10bändigen Marx-Engels-
Auswahlausgabe in Beijing unterstützt. 

Erfreulicherweise findet die Studienausgabe der Marx-Engels-Werke (MEW) wieder verstärkten 
Zuspruch. Der Karl Dietz Verlag hat 2009 durch die Neubearbeitung des Bandes 8 durch Rolf 
Hecker unter Mitwirkung weiterer Vereinsmitglieder und Nachauflagen erreicht, dass die Aus-
gabe wieder komplett lieferbar ist. Auch eine CD mit dem 1989 erschienenen Sachregister und 
den Verzeichnissen erleichtert nunmehr die Benutzung der Ausgabe. 

Kurz vor Jahresende erschien der Band der Neuen Folge 2009. Er enthält Aufsätze zu unter-
schiedlichen Themen, u.a. zur Rezeption von Adam Ferguson durch Marx, zur Würdigung von 
Wilhelm Wolff zu seinem 200. Geburtstag und neue Dokumente aus dem jüngst aufgefundenen 
Nachlass von Ludwig Schorlemmer. Einige der früheren Jahresbände sind vergriffen, können 
jedoch als pdf-Datei angefordert werden. Überhaupt können sich Interessenten an der Serie der 
Beiträge zur Marx-Engels-Forschung und des Marx-Engels-Jahrbuchs vor 1990 an den Vorstand 
wenden. 

Im letzten Jahr erschienen im Akademie Verlag zwei Publikationen, die mit Druckkostenzu-
schüssen des Vereins unterstützt wurden, nämlich die Bücher von Ingo Elbe „Marx im Westen“ 
und von Jan Hoff „Marx global“. 

Für das Jahr 2010 können folgende Veranstaltungen vorgemerkt werden, wobei die Unterstüt-
zung durch die Vereinsmitglieder erbeten wird: 

8. April: Vortrag von Antonella Muzzupappa (Berlin/Neapel): 
 Geld, Kredit und Krise in den Marx’schen Londoner Heften 1850–53 
 und Jahresmitgliederversammlung (20 Jahre Verein) 
 Zeit: 18.00–21.00 Uhr, Ort: Kopenhagener Str. 9 

Juni: Für eine Abendveranstaltung werden Vorschläge erbeten. 
 Zeit: 18.00–20.00 Uhr, Ort: Kopenhagener Str. 9 

September Für eine Abendveranstaltung werden Vorschläge erbeten. 
 Zeit: 18.00–20.00 Uhr, Ort: Kopenhagener Str. 9 

29.–31. Oktober Marx-Herbst-Schule 2010 
 Wochenendseminar zum 3. Band des „Kapitals“, gemeinsam mit RLS, „Helle 

Panke“ Berlin und Marx-Gesellschaft e.V. 

27. November Kolloquium zum 190. Geburtstag von Friedrich Engels 
 Zeit: 10.00–18.00 Uhr, Ort: Kopenhagener Str. 9 

Hiermit möchten wir alle Freunde und Kollegen einladen, Kolloquiumsbeiträge anzumelden 
(Termin: 30. Mai 2010). Es liegt bereits die Anmeldung von Dr. Kari Väyrynen (Universität 
Oulu/Finnland) vor, der zum Thema „Der junge Engels und die Entstehung der marxistischen 
Ökologie“ sprechen möchte. Die Herausgabe von MEGA-Bänden, aber auch die Veröffentli-
chung des MEW-Bandes 41 mit Schriften und Briefen von Engels bis 1844 und neuer biografi-
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scher Arbeiten über Engels von Tristram Hunt und Johann-Günter König sollten die Diskussion 
über das Lebenswerk des engsten Freundes und Kampfgefährten von Karl Marx befördern. 

Mehrfach haben wir auf Vereinsveranstaltungen über unser geplantes Projekt Marx. Chronik in 
Texten und Bildern gesprochen. Nach dem das Für und Wider diskutiert wurde, gilt es aber 
nun, die ersten Schritte auf dem Weg der Realisierung in Angriff zu nehmen. 65 Jahre suchen 
65 Autorinnen und Autoren. Bis zur Jahresmitgliederversammlung am 8. April sollten wir eine 
vorläufige Liste zusammenstellen. Daher bitte ich alle Interessierte bis zum 31. März 2010 ihre 
konkrete Teilnahmemeldung abzugeben. 

Perspektivisch planen wir für die nächsten zwei Jahre folgende Veranstaltungen. Zur Vertiefung 
der Kooperation mit der finnischen Marx-Gesellschaft werden wir 2011 eine Doppelveranstal-
tung zum Thema: Marx und Russland in Berlin und Helsinki durchführen. Weiterhin bereiten 
wir eine internationale wissenschaftliche Konferenz für 2011/2012 zum Thema: Die 
Marx’schen Aufbaupläne des Kapitals und Probleme ihrer Realisierung vor. Diese Konfe-
renz sollte im engen Zusammenhang mit der Fertigstellung der II. Abteilung der MEGA stehen. 

Abschließend möchte ich allen Vereinsmitgliedern und Freunden unseres Vereins für die aktive 
Teilnahme an den Veranstaltungen, für die Unterstützung bei der Vorbereitung von Publikati-
onen und für die eingegangenen Spenden herzlich danken. 

Mit den besten Wünschen für eine weitere gute Zusammenarbeit 
grüßt herzlich 

Prof. Dr. Rolf Hecker 
Vorsitzender 


